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Sitzung des Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschusses der Stadt Bornheim am 
Mittwoch, 08.12.2021, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 104/2021 

  Nicht-öffentliche Sitzung  MoVA Nr. 8/2022 

 
Anwesende 

Vorsitzender 
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  

Mitglieder 
Dartenne, Guido ABB-Fraktion  
Gesell, Andrea Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Gordon, Christina SPD-Fraktion  
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Jahn, Gabriele, Dr. Bündnis 90/ Grüne-Fraktion  
Kreckel, Alexander FDP-Fraktion  
Lambertz, Bernd CDU-Fraktion  
Meyer-Flamme, Henning, Dr. CDU-Fraktion  
Prinz, Rüdiger CDU-Fraktion  
Rothe, Berthold Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Schmitz, Thomas SPD-Fraktion  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion  
Westphal, Ewald SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Knapstein, Günter CDU-Fraktion  
Roitzheim, Frank UWG-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Wicht, Stefan ADFC Bornheim  

stv. beratende Mitglieder 
Wirth, Dieter Seniorenbeirat  

Verwaltungsvertreter 
Broich, Guido  
Erll, Andreas  
Fischer, Uwe  
Pieck, Johannes  
Probierz, Maximilian  
Schier, Manfred, Erster Beigeordneter  

Schriftführerin 
Breuer, Ina  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Freiberg, Horst, Dr. Seniorenbeirat  
Müller (Holzweg), Josef UWG/Forum-Fraktion  
Schumacher, Daniel CDU-Fraktion  
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Schwarz, Wolfgang CDU-Fraktion  
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Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Wilfried Hanft eröffnet die Sitzung des Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschusses 
der Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der 
Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss beschlussfähig ist. 
 
Der Ausschuss beschließt auf Vorschlag des Ausschussvorsitzenden die 
Tagesordnungspunkte 6 und 14 und auf Vorschlag der CDU-Fraktion die 
Tagesordnungspunkte 9 bis 11 zusammen zu behandeln.  
 
Stimmenverhältnis: 
 
-Einstimmig- 
bei 1 Stimmenthaltung (B90/Grüne) 
 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 5, 6, 14, 7- 13, 15 - 20. 
 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

 
Frau Breuer ist bereits zur Schriftführerin bestellt.  
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

 
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
  

3 Einwohnerfragestunde  

 
Mündliche Einwohnerfragen 
Herrn Karl Heinz Fischer betr. Mängelmelder: Ich habe eine Anzeige gefunden für 
Mängelmelder für volle Mülleimer. Es wird angeregt eine Internetseite einzurichten, wo man 
auch andere Mängel melden kann wie umgefallene Verkehrsschilder, gefährliche 
Verkehrssituationen etc., dies ist sinnvoller als alle Mülleimer mi QR-Codes zu bekleben. In 
Bonn gibt es so etwas schon, dies könne als Beispiel dienen.   
 
Antwort:  
Es gibt schon eine Meldemöglichkeit auf der Internetseite der Stadt Bornheim. Wenn es nicht 
gefunden wird, wird um Rückmeldung zur Verbesserung gebeten.  
 
 
Herrn Daniel Mandt betr. Straßenschäden: In der Schottgasse sind mehrere Schlaglöcher, 
die gefährlich für Radfahrer und Autofahrer sind. Kann das so schnell wie möglich repariert 
werden? Auf der Brahmsstr. sind zwischen Vinzenzstraße und Kirchstraße mehrere 
Gehwegplatten defekt. Die bisher vorhandene Warnbarke wurde gestohlen. Könnte dies 
dringend repariert werden? 
 
Antwort:  
Wir nehmen die Mangel auf und leiten sie an den Stadtbetrieb weiter, welcher sich um die 
Beseitigung kümmert. Diese Mängel können ebenfalls über die Internetseite der Stadt 



104/2021  Seite 4 von 11 

Bornheim gemeldet werden. Die Barke stand dort, um dort alsbald zu einer Reparatur zu 
kommen. 
 
 
Herrn Norbert Kemmer: 
Wie ist der Stand des Projektes Bürgerradweges Hersel-Widdig und wie sieht die weitere 
Planung zur Fertigstellung aus? Wie sieht der Zeithorizont der Besetzung der Stelle aus? 
Wann ist der Zeitpunkt der Fertigstellung des Radweges? 
 
Antwort: 
Im Moment wird sich um die Stelle des Radwegemanagements bemüht. Erst mit Besetzung 
wird die Verwaltung in der Lage sein für den Landesbetrieb, dessen Aufgabe es 
normalerweise ist, die Planung des Radweges wieder in Angriff zu nehmen. Die Stelle wird 
hoffentlich in den nächsten Monaten besetzt, sodass die prioritären Aufgaben der 
Radwegplanung auch durchgeführt werden können. Sie hängt vom Rücklauf der 
Bewerbungen qualifizierter Personen ab, dann kann eine Einstellung möglicherweise im 1 
Quartal 2022 stattfinden.  
Der Zeitpunkt der Fertigstellung des Radweges kann nicht terminiert werden, da es von der 
Qualifizierung des Stelleninhabers abhängt. 
 
 
Herrn Christoph Kany (Widdig) 
Es gab einen Beschluss des Ausschusses zur Prüfung eines Zebrastreifens in Widdig, 
Kölner Str. Welche Möglichkeiten gibt es, dass diese Prüfung beschleunigt wird und das eine 
Umsetzung möglichst zeitnah stattfinden kann? 
 
Antwort:  
Die Beschleunigung der Projekte des Tiefbauamtes hängt von der Besetzung zusätzlicher, 
erforderlicher Stellen ab. Dies ist nicht vorhersagbar.  
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass unter diesem Tagesordnungspunkt Fragen von 
Einwohnern nicht von Ortsvorstehern oder stellvertretenden Ausschussmitgliedern gestellt 
werden.  
 
 
Herrn Johannes Belo (Merten)  
Soll es ein 2. Verkehrsgutachten für den Bebauungsplan Me 16 geben?  
 
Antwort: 
Es wird ein gesamtheitliches Gutachten für den Raum Merten erarbeitet. Hier liegen 
Ergebnisse vor, die vorbereitet werden und im Zusammenhang mit dem 
Bebauungsplanverfahren Me 18 dann im Ausschuss vorgestellt werden. Es gibt hierfür noch 
keinen Termin, voraussichtlich kann es aber in einer der nächsten Sitzungen vorgestellt 
werden. Für den Me 16 gibt es kein 2. Gutachten. 
 

4 Entgegennahme von Niederschriften  

 
Die Niederschrift vom 26.10.21 steht noch aus. Sie konnte von der Verwaltung bisher noch 
nicht fertiggestellt werden.  
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5 Vorstellung der Entwurfsplanung für das Baugebiet Me16 für den 
Straßenbau und Baubeschluss 

541/2021-9 

 
Beschluss 

Die Verwaltung empfiehlt dem Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss wie folgt zu 
beschließen: 

 
1. Der Baubeschluss wird auf der Grundlage der vorliegenden Entwurfsplanung 

für den Straßenbau im Baugebiet Me16 gefasst. 
 

2. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden für den Ausbau der 
Erschließungsstraßen bereitgestellt. 

  
Abstimmungsergebnis:  
17 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, UWG, FDP) 
01 Stimme gegen den Beschluss (ABB) 
 

6 Handlungsrahmen für das kommunale Mobilitätsmanagement 855/2020-7 

 
Der Antrag der SPD-Fraktion die Verwaltung zu bitten, die Meilensteine zu konkretisieren 
und auch eine terminliche Aussage dazu zu machen, wird mit einem Stimmenverhältnis von  
04 Stimmen für den Antrag (SPD)  
14 Stimmen dagegen (CDU, B90/Grüne, UWG, FDP, ABB) 
abgelehnt.  
 
Beschluss 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss empfiehlt dem Rat, den 
Handlungsrahmen für das kommunale Mobilitätsmanagement zur Förderung einer 
nachhaltigen Mobilitätsentwicklung als Grundlage für die Tätigkeit der Stadt Bornheim zu 
beschließen. 

 
Abstimmungsergebnis:  

17 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, UWG, FDP) 
01 Stimmen gegen den Beschluss (ABB)  
 

7 Rheinspange 553; Gutachten des Wasserbeschaffungsverbandes 
Wesseling-Hersel 

654/2021-7 

 
Vor Eintritt in den Tagesordnungspunkt beschließt der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungs-
ausschuss einstimmig, die anwesenden Vertreter der Bürgerbeteiligung in die Beratung 
einzubeziehen.  
 
AM Velten betr. Frage zur Bewertungstabelle Gutachten: Die Widdiger Variante liegt 
mittlerweile auf Platz 3, nicht mehr auf Platz 6. Ist diese Tabelle eine Umrechnung oder 
intern bei Straßen NRW geändert worden?  
Antwort:  
Hier handelt sich bisher nur um die Bewertung der Umweltbelange, das Grundwasser ist hier 
inbegriffen. Die Bewertung ist nicht nachvollziehbar und plausibel. 
Die Verwaltung akzeptiert das Ergebnis nicht und wird es beanstanden.  
 
Dem Antrag der SPD-Fraktion das Gutachten zur Kenntnis zu nehmen, dass die Beurteilung 
der Autobahn GmbH zum Gewässerschutz nicht nachvollziehbar ist und den Bürgermeister 
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zu beauftragen, mit den Kommunen Wesseling und Niederkassel zum Schutz unserer 
Wasserversorgung Kontakt aufzunehmen, wird einstimmig zugestimmt.  
 
Beschluss:  

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss beschließt, 
 

1. die anwesenden Vertreter der Bürgerbeteiligung in die Beratung einzubeziehen.  
 

2. das Gutachten zur Kenntnis zu nehmen, dass die Beurteilung der Autobahn GmbH 
zum Gewässerschutz nicht nachvollziehbar ist,  
 

3. den Bürgermeister zu beauftragen, mit den Kommunen Wesseling und Niederkassel 
zum Schutz unserer Wasserversorgung Kontakt aufzunehmen. 
 

- Einstimmig - 
 

8 Ausbau Rad-Pendler-Route, Abschnitt von Brunnenallee bis zur 
Gemeindegrenze Alfter 

718/2021-9 

 
Beschluss 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss beschließt die vom Bürgermeister 
Christoph Becker und Vertretern der CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-
Fraktion, UWG/Forum-Fraktion, FDP-Fraktion und ABB-Fraktion gemäß § 60 Abs. 3 GO 
NRW getroffene Dringlichkeitsentscheidung vom 22.11.2021 bzgl. dem Ausbau der Rad-
Pendler-Route zwischen Brunnenallee und der Gemeindegrenze Alfter als 
Kooperationsprojekt der Stadt Bornheim und der Gemeinde Alfter. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Ergebnis der Prüfung des Antrags der CDU-Fraktion vom 
06.12.2020 hinsichtlich einer Buslinie zur Verbindung der DB-
Bahnhöfe Roisdorf und Sechtem über die Bornheimer Rheinorte 

632/2021-7 

 
Der Antrag der SPD-Fraktion einen Vertreter des Rhein-Sieg-Kreises für die TOP 9 bis 11 in 
die Ausschusssitzung einzuladen wird einstimmig angenommen.  
 
Beschluss: 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis und beauftragt den Bürgermeister, einen Vertreter des Rhein-Sieg-
Kreises für die TOP 9 bis 11 in die Ausschusssitzung einzuladen.  
 
- Einstimmig -  
 

10 Ergebnis der Prüfung des Antrags der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 29.12.2020 zur Verbesserung der Anbindung des 
Bereiches oberer Bannweg in Waldorf und Bisdorf 

634/2021-7 

 
Der Antrag der SPD-Fraktion einen Vertreter des Rhein-Sieg-Kreises für die TOP 9 bis 11 in 
die Ausschusssitzung einzuladen wird einstimmig angenommen.  
 
Beschluss: 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis und beauftragt den Bürgermeister, einen Vertreter des Rhein-Sieg-
Kreises für die TOP 9 bis 11 in die Ausschusssitzung einzuladen.  
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- Einstimmig -  
 
 
 

11 Ergebnis der Prüfung des Antrags der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 04.01.2021 zum Ausbau des Busverkehrs durch 
Weiterführung Linie 818 von Sechtem nach Wesseling und weiter 
über Widdig und Uedorf nach Hersel (Ringlinie) 

633/2021-7 

 
Der Antrag der CDU-Fraktion, dass die Verwaltung Kontakt zur Stadt Wesseling aufnimmt 
wird einstimmig angenommen.  
 
Der Antrag der SPD-Fraktion einen Vertreter des Rhein-Sieg-Kreises für die TOP 9 bis 11 in 
die Ausschusssitzung einzuladen wird einstimmig angenommen.  
 
Beschluss: 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis und beauftragt den Bürgermeister, einen Vertreter des Rhein-Sieg-
Kreises für die TOP 9 bis 11 in die Ausschusssitzung einzuladen und mit der Stadt 
Wesseling Kontakt aufzunehmen. 
  
- Einstimmig -  
 

12 Ergebnis der Prüfung des Antrags der FDP-Fraktion vom 
29.01.2021 zur Prüfung der Zusammenlegung der 
Bedienungsbereiche im Anrufsammeltaxi-Verkehr 

635/2021-7 

 
Der Antrag der FDP-Fraktion den Beschluss wie folgt zu fassen, 
 

1. Der Mobilitäts- und Verkehrsausschuss beschließt, das Prüfergebnis des RSK zum 
Anlass zu nehmen die Aufhebung der räumlichen Trennung der Bereiche Bornheim 
anzustreben und weitere Verhandlungen hierüber mit dem RSK zu forcieren.  
 

2. Das Rhesi Konzept aus Neuenkirchen-Seelscheid stellt eine Weiterentwicklung des 
AST da. Der Mobilitäts- und Verkehrsausschuss beschließt, dass die Stadt Bornheim 
zusammen mit dem RSK prüft, ob eine Übernahme des Konzeptes auf die Stadt 
Bornheim möglich ist und ob dies sinnvoll erscheint. 

 
wird mit einem Stimmenverhältnis von 
01 Stimme für den Antrag (FDP) 
16 Stimmen gegen den Antrag (CDU, SPD, B90/Grüne, UWG)  
01 Stimmenthaltung (ABB) 
abgelehnt.  
 
Beschluss: 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig –  
 

13 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, B‘90/Grüne, SPD und 
UWG vom 14.10.2021 betr. Sicherung des Schulwegs aus Kardorf 
zur Nikolausschule in Waldorf 

629/2021-9 

 
Beschluss: 
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Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss  
1. nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis, 
2. beauftragt die Verwaltung, die Anordnung 

2.1 einer Querungshilfe auf der Katzentränke zwischen Schelmenpfad und 
Schleifgässchen, 

2.2 eines Fußgängerüberweges auf der Kardorfer Straße (Höhe Schleifgässchen) 
sowie  

2.3 einer Orientierungshilfe für Schüler/innen im Bereich Schleifgässchen  
im Rahmen eines straßenverkehrsrechtlichen Anhörverfahrens nach § 45 StVO zu 
prüfen und den Ausschuss über die Ergebnisse zu informieren.  

 
- Einstimmig -  
 

14 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, B‘90/Grüne, SPD und 
UWG vom 29.10.2021 betr. Einbeziehung eines interfraktionellen 
Arbeitspapiers als Grundlage für die Beauftragung zur Erstellung 
eines Mobilitätskonzeptes 

688/2021-7 

 
Beschluss 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss beschließt das von den Fraktionen 
CDU, B‘90/Grüne, SPD und UWG erstellten interfraktionellen Arbeitspapier als Grundlage für 
die Erstellung eines Mobilitätskonzeptes zu nutzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
16 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, UWG) 
02 Stimmen gegen den Beschluss (FDP, ABB)  
 
 
Die Sitzung wird von 19.43 Uhr bis 20.00 Uhr zum Lüften unterbrochen.  
 

15 Große Anfrage der SPD-Fraktion vom 30.08.2021 betr. 
Elektromobilität in Bornheim 

518/2021-7 

 
- Kenntnis genommen –  
 
Zusatzfragen 
AM Schmitz 
1. Nachfrage zur Frage 4: dort ist in aufgeführt, dass es in der Regel eine ausreichende 

Versorgung gibt. Können Sie im Umkehrschluss darlegen in welchen Bereichen es 
schwierig werden könnte? 

Antwort:  
Leider nicht präzise, aber ich halte den Verdacht aufrecht, dass im Zuge eines massiveren 
Wandels zu Elektromobilität die Stromnetze nicht nur in Bonn und Köln schlecht dran sind, 
sondern auch in Bornheim und von daher ist auch hier die Netzgesellschaft angesprochen. 
Dann wird es einen Austausch geben und dort in den Gremien auch noch vertieft diskutiert 
werden müssen, inwieweit hier die Ausstattung mit den Stromnetzen wirklich ausreichend ist. 
Zweifel gibt es, aber wir haben keine differenzierte Kenntnis in welchen Ortslagen es 
einfacher und in welchen es schwieriger ist.  
In einem Gespräch mit einem Unternehmer im Gewerbegebiet Roisdorf, welcher 2-3 
Ladesäulen hat, habe ich erfahren, dass noch mehr Ladesäulen schwierig werden. Dies 
kann man sicher auf mehrere Stellen in Bornheim übertragen.  
 
2. Ist das eine Vermutung, dass es an den meisten Stellen in Bornheim ausreichend sein 

müsste? Nicht, dass es so ist, weil es geprüft wurde? 
Antwort:  
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Solange die Rheinische Netzgesellschaft nicht mit konkreten Frage konfrontiert wird wie „Gilt 
das das auch noch, wenn wir 10 Mal so viel Elektromobilität haben?“, könnte es passieren, 
dass sie sagt „nicht ganz, aber wir sind kurz davor.“ 
 
 

16 Große Anfrage der Fraktion Bündnis'90/Die Grünen vom 
10.11.2021 betr. Carsharing in Bornheim 

697/2021-7 

 
- Kenntnis genommen -  
 

17 Mitteilung zum Ergebnis des Stadtradelns 2021 586/2021-12 

 
- Kenntnis genommen -  
 

18 Mitteilung der Ergebnisse der SDR-Messung (Zweitmessung) in 
der Hellstraße in Brenig 

726/2021-9 

 
- Kenntnis genommen -  
 

19 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus 
vorherigen Sitzungen 

698/2021-1 

 
Mündliche Mitteilungen 
Keine. 
 
Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
Keine.  
 

20 Anfragen mündlich  

 
AM Gesell  
1. betr. Bürgerwerkstatt Roisdorfer Bahnhof: Wie ist der Stand der noch anzusetzenden 

Bürgerwerkstatt? 
Antwort:  
Die Verwaltung ist permanent dabei gewisse Fortschritte zu erreichen. Das Thema Rampen 
und Unterführung wurde bereits in einer der letzten Sitzungen vorgestellt. Es wurde auch 
schon mit den Beteiligten NVR und DB mit einem durchaus guten Ergebnis weiterdiskutiert. 
Wir haben auch feststellen müssen, dass die DB mit dem Thema MOV III 
(Modernisierungsoffensive), bei dem wir eigentlich als Letzte auf den Zug aufgesprungen 
sind, im nächsten Jahr mit den Maßnahmen beginnen will. Sie braucht allerdings erst einmal 
einen langen Zeitraum, um dort Vermessungen durchzuführen und dann eine 
Vorentwurfsplanung zu erstellen. Dies ist einerseits positiv, weil wir damit gerechnet haben, 
dass das alles viel später kommt (MOV III geht bis 2025), anderseits wurde uns der Hinweis 
gegeben, dass wir deren Vorplanung erst einmal abwarten sollen, bevor es bei uns sehr 
konkret wird. Insofern ist das jetzt eine Frage der Koordination. Hier muss jetzt eine interne 
Zeitplanung für eine Gestaltungsplanung gemacht werden. Jetzt kann die Frage nach einer 
weiteren Bürgerwerkstatt nicht abschließend beantwortet werden.  
 
2. Wäre eine Vorstellung in einer der nächsten beiden Sitzungen möglich? Dann wäre ja 

schon das 1. Quartal 2022. 
Antwort:  
Das kann gemacht werden, ist aber ein gewisser Aufwand, der an verschiedenen Personen 
hängen bleibt, welche auch noch andere Aufgaben haben. Wir versuchen es 
hinzubekommen.   
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AM Velten betr. Rheinufer (Hersel, Uedorf, Widdig): Nach dem sommerlichen Regenereignis, 
dass auch die Rheinorte betroffen hat, ist ein Großteil des Hanges abgerutscht. Der untere 
Leinpfad, ein vielbefahrender Radweg, wurde über mehrere Wochen gesperrt. Der Hang ist 
abgerutscht, weil er sich von oben durchwässert hat. In der Folge wurden Notmaßnahmen 
getroffen. Man hat in dem Bereich von (Nord)-Hersel bis Uedorf entlang des oberen 
Rheinuferweges eine Teerwulst gelegt, damit das Wasser auf diesem Weg - der teilweise 
auch als Autostraße dient - nicht mehr in die Böschung laufen kann und diese aufweicht 
(Hangrutschgefahr). Dann hat man alle 50 m eine Plastikleitung nach unten gelegt, dass das 
gesammelte Wasser nach unten möglichst in den Rhein läuft. In Hersel wurde es auch 
einigermaßen gut gemacht. Hier wurden am Ende des Rohres Platten gelegt und das Rohr 
fixiert, aber dort läuft das Wasser dann auf den Radweg. Da dieser nicht unmittelbar am 
Rhein liegt, muss das Wasser irgendwo anders hin. Es kann aber nicht woanders hin, weil 
dort noch Vorland ist und es dann den Berg wieder aufwärtslaufen müsste. Es bleibt auf dem 
Weg stehen und versickert irgendwo, teilweise in der Böschung, die man von oben sichern 
wollte. Ich weiß, dass es vor Jahren eine Maßnahme zur Entwässerung des Radweges gab. 
Auf der Rheinseite wurde ein Aushub gemacht und mit Kies befüllt, wo das Wasser dann 
vom Weg versickern konnte. Im 2. Bauabschnitt wurde das auch zwischen Uedorf und 
Widdig gemacht. Hier geht das Ufer ja direkt am Radweg/Leinpfad vorbei. Hier hat man sich 
aber nicht so viel Mühe gegeben. Man hat diese Plastikleitungen einfach oben 
angeschlossen und den Hang heruntergeworfen. Da dort sehr viele Brombeersträucher sind, 
wurde dies nicht ordentlich gemacht. Die Enden dieser Rohre hängen teilweise in der 
Böschung drin, die eigentlich trockengelegt werden soll. Ich würde die Verwaltung bitten, hier 
nachzubessern und in einer der nächsten Sitzungen zu berichten. Sonst wird der Hang nicht 
von oben, sondern von unten aufgeweicht.  
Antwort:  
Das wird gemacht.  
 
AM Prinz betr. Einbahnstr. Gartenstr. und Rheinstr. (Hersel): Am 26.10.21 wurde von einem 
neuen Mitarbeiter im Amt 9 berichtet, der u.a. um das straßenverkehrsrechtliche 
Anhörverfahren Gartenstr. und Rheinstraße in Hersel durchführt. Ich habe gehofft, in diesem 
Ausschuss hierzu schon eine Vorlage zu sehen, oder irgendetwas hierüber zu hören. Gibt es 
da einen Sachstand und die realistische Chance, dass wir das in der 1. Sitzung des MoVA 
im kommenden Jahr haben werden?  
Antwort:  
Die Chance wird nicht gesehen, da der Kollege nicht in Vollzeit arbeitet. Er macht im Moment 
noch eine Vorbildung und ist an bestimmten Tagen nicht im Dienst.  
Zur Personalsituation allgemein: Die Abteilung Straßenverkehr arbeitet seit ungefähr 2 
Jahren mit 3 Personen wo 6 Personen eingeplant sind. Wir haben schon über einen 
längeren Zeitraum Vakanzen und ein erhöhtes Arbeitsaufkommen, nicht zuletzt auf Grund 
der Flut, z.B. im Teilbereich Schwerlasttransporte. Die Schwerpunkte liegen in der 
Verkehrssicherheitsarbeit und darüber hinaus beim Baustellenmanagement (in diesem Jahr 
sind schon über 1000 Verkehrsregelungen getroffen worden). Des Weiteren wird der 
Glasfaserausbau im Tagesgeschäft betreut und es gibt Arbeitsrückstände bei Prüfaufträgen, 
die chronologisch abgearbeitet werden müssen. Deshalb kann die Frage nicht bejahrt 
werden.   
Einziger Hoffnungsschimmer: Eine kompetente Kollegin der Abteilung geht nicht in Rente 
und bleibt weiterhin.  
Die Belastungsanzeige besteht weiterhin in der Abteilung, aber die Rückstände werden nicht 
mehr so steil anwachsen.  
 
Ende der Sitzung: 21:21 Uhr 
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gez. Wilfried Hanft  gez. Ina Breuer 
Vorsitz  Schriftführung 
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